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Beschluss 
des Bundesrates 

Erste Verordnung zur Änderung der Chemikalien-Sanktions-
verordnung 

Der Bundesrat hat in seiner 943. Sitzung am 18. März 2016 beschlossen, der 

Verordnung gemäß Artikel 80 Absatz 2 des Grundgesetzes nach Maßgabe folgender 

Änderungen zuzustimmen: 

1. Zu Artikel 1 Nummer 5 Buchstabe a (§ 5 Satzteil vor Nummer 1), 

Buchstabe b1 - neu - (§ 5 Nummer 16 Buchstabe b) 

Artikel 1 Nummer 5 ist wie folgt zu ändern: 

a) Buchstabe a ist wie folgt zu fassen: 

'a) In dem Satzteil vor Nummer 1 werden nach der Angabe "L 136 vom 

24.5.2011, S. 105" ein Komma und die Angabe "L 185 vom 4.7.2013, 

S. 18" eingefügt und die Angabe "Nr. 848/2012 (ABl. L 253 vom 

20.9.2012, S. 5)" durch die Angabe "2016/217 (ABl. L 40 vom 

17.2.2016, S. 5)" ersetzt.' 

b) Nach Buchstabe b ist folgender Buchstabe b1 einzufügen: 

'b1) In Nummer 16 Buchstabe b werden die Wörter "Absatz 2 Unterab-

satz 3" durch die Wörter "Absatz 2 Unterabsatz 1 oder 3" ersetzt.' 
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Begründung: 

Am 17. Februar 2016 wurde die Verordnung (EU) 2016/217 der Kommission 
vom 16. Februar 2016 zur Änderung von Anhang XVII der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates zur Registrierung, 
Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH) hin-
sichtlich Cadmium erlassen (Amtsblatt L 40/5), die 20 Tage später, also vor 
dem Erscheinen der neuen Sanktionsverordnung, in Kraft tritt. Daher sollte in 
der Sanktionsverordnung schon jetzt § 5 Nummer 16 entsprechend angepasst 
werden. 

2. Zu Artikel 1 Nummer 7 (§ 18 Absatz 1 Nummer 17) 

In Artikel 1 Nummer 7 ist in § 18 Absatz 1 Nummer 17 nach dem Wort "an" 

das Wort "teilfluorierten" einzufügen. 

Begründung: 

Redaktionelle Anpassung an den Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 517/2014. 


